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4.) Des Himmels Schein, das Feld und Meer,

loben all Gott, und tun ihm Ehr',

der nun hinauf in Himmel fährt

und hat der Höllen Reich verheert.

 

5.) Der Gott regiert nun alle Ding',

der an dem Stamm des Kreuzes hing,

all' Ding', die er geschaffen hat,

anbeten seine Majestat.

6.) Christe, du Schöpfer und Heiland,

der du dich gabst für uns zum Pfand,

des Vaters Sohn in Ewigkeit,

entsprossen aus seiner Gottheit.

 

7.) Behüt' uns für der Höllen Schlund,

damit sie uns nicht senk' zu Grund,

auflös' uns unser Sünden Band,

und tu dem Teufel Widerstand.
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